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1 Durchgeführte Arbeiten und Ergebnisse

Tabelle 1: Projektzeitplan

Projektablauf
Aufgrund von Lieferverzögerungen des Ausgangsmaterials sowie einer mangelhaften Wärmebehandlung 
durch den Werkstofflieferanten konnte AP 1 erst in der zweiten Jahreshälfte 2023 abgeschlossen werden. 
Die darauf basierenden APs verzögerten sich deshalb um mehr als 6 Monate. Zur Bearbeitung aller Projekt-
ziele wurde deshalb das Projekt unter Absprache mit den Vertretern des projektbegleitenden Ausschusses 
frühzeitig um 6 Monate verlängert.

Im Folgenden werden die während der Projektlaufzeit durchgeführten Arbeitspakete im Detail beschrieben.

1.2 Arbeitspaket 1: Definition der Anforderungen

Teilziele

Festgelegte Lasten- und Pflichtenhefte bezüglich der Werkstoffe und Werkstoffzustände, sowie der Pa-
rameterfenster für das Plasmanitrieren
Definierte Demonstratorgeometrien und industrielle Einsatzszenarien als Basis für die Zielvorgaben für 
die Dicke der S-Phase und die zu erzielenden Korrosionseigenschaften
Bereitgestellte Referenzproben aus den relevanten Werkstoffen mit eingestellten Oberflächen- und 
Randzuständen

Durchgeführte Arbeiten

Erstellung eines Pflichtenhefts für
o die Werkstoffe sowie die Rand- und Oberflächenzustände (MPA-IfW / IOT)
o die Nitrierbehandlung (MPA-IfW / IOT)
o die Charakterisierung der Härte und tribologischen Eigenschaften sowie der Korrosionseigen-

schaften (MPA-IfW / IOT)
Mechanische Fertigung der Proben und Lösungsglühen (IOT)
Herstellung unterschiedlicher Randzustände mit unterschiedlichen Defektanteilen mittels Fräsen und 
Walzen (MPA-IfW)
Herstellung unterschiedlicher Oberflächengüten mittels Schleifen (MPA-IfW / IOT)


